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Traditionslokal „Gut Hesterberg“ in
Pankow schließt nach 20 Jahren!

Pankows traditionsreiches Restaurant „Gut Hesterberg“
schloss nach 20 Jahren; wirtschaftlicher Druck und

veränderte Essgewohnheiten als Gründe.

Pankow, Deutschland - In Berlin schließen immer mehr
traditionelle Restaurants und Metzgereien ihre Türen, was auf
einen verändernden Markt und wachsenden wirtschaftlichen
Druck hindeutet. Zuletzt musste das Restaurant „Gut
Hesterberg“ im Rathaus-Center Pankow seine Pforten schließen.
Nach über 20 Jahren in der Gastronomie war das Restaurant
bekannt für seine traditionelle deutsche Küche, darunter
Gulasch, Fleischwurst und Braten mit Kohl und Kartoffeln. Die
Schließung fand am 26. Februar statt, und Karoline Hesterberg,
die Firmenchefin, äußerte sich zu den schwierigen
Entscheidungen, die zu diesem Schritt führten. Hauptgrund für
die Schließung ist der hohe wirtschaftliche Druck auf das
Fleischerhandwerk in Deutschland, der von vielen Betroffenen



immer wieder betont wird. Berlin Live berichtet, dass
Hesterberg diese Entwicklung als Teil des „Sterbens der
Handwerksbetriebe“ wahrnimmt.

Das Restaurant wird sich nun wieder auf den Verkauf von
Fleischprodukten konzentrieren und plant, seine Landwirtschaft
und Produktion in Neuruppin zu stärken. Die Schließung eines
etablierten und beliebten Lokals wie „Gut Hesterberg“ ist
symptomatisch für eine größere Krise, die das
Fleischerhandwerk in Deutschland aktuell durchläuft. Laut dem
Jahrbuch 2024 des Deutschen Fleischer-Verbands gibt es noch
über 10.000 Meisterbetriebe, was fast einer Halbierung seit
2002 entspricht. Deutschlandfunk dokumentiert, dass in
Bayern relativ viele Fleischereien zu finden sind, während
Mecklenburg-Vorpommern nur 15 pro 100.000 Einwohner
aufweist.

Rückgang der Fleischerei-Betriebe

Die Gründe für den Rückgang sind vielfältig und beinhalten
veränderte Essgewohnheiten sowie einen wachsenden Markt für
vegetarische und vegane Alternativen. Hinzu kommt die
angespannten Haushaltsbudgets der Verbraucher.
Interessanterweise geht die Zahl der Auszubildenden im
Fleischerhandwerk ebenfalls zurück: 2023 entschlossen sich nur
etwa 2.300 junge Menschen für eine Ausbildung, was einen
Rückgang von knapp fünf Prozent im Vergleich zum Vorjahr
darstellt. Dies ist ein alarmierender Trend, da im Jahr 2000 noch
über 9.500 Azubis das Fleischerhandwerk erlernen wollten. 
Statista führt weiter aus, dass der Fachkräftemangel nicht nur
das Fleischerhandwerk betrifft; insgesamt fehlen im Handwerk
etwa 250.000 Fachkräfte.

Die Sorge um das Aussterben der traditionellen Metzgereien
wird von verschiedenen Experten geäußert, allerdings gibt es
auch Erfolgsgeschichten. Einige Betriebe setzen auf neue
Konzepte, wie die Einführung von Fleischautomaten und
Lieferdiensten. Jörg Dittrich, Präsident des Zentralverbands des

https://www.berlin-live.de/freizeit/ausgehen/restaurant-berlin-gut-hesterberg-traditionelle-feinschmeckern-speisen-id401198.html
https://www.deutschlandfunk.de/fleischereien-metzgereien-krise-100.html
https://de.statista.com/themen/2620/fleischerhandwerk-in-deutschland/


Deutschen Handwerks, fordert mehr gesellschaftliche
Anerkennung für Handwerksberufe sowie staatliche
Unterstützung für die Ausbildung. Der durchschnittliche
Fleischkonsum in Deutschland liegt aktuell bei 51,6 Kilogramm
pro Jahr, ein Rückgang, der auch auf die kritische Betrachtung
der industriellen Fleischproduktion zurückzuführen ist.
Verbraucher legen zunehmend Wert auf Nachhaltigkeit – viele
sind bereit, mehr für regional produziertes Fleisch zu zahlen.

Der Weg nach vorn

Einige Metzger diversifizieren ihr Angebot, indem sie nicht nur
Fleisch verkaufen, sondern auch Partyservice und Catering
anbieten. Auch die Öffnungszeiten werden oft angepasst, um
den veränderten Konsumgewohnheiten Rechnung zu tragen.
Einige Betriebe suchen gezielt den Kontakt zu ihren Kunden, um
individuelles Einkaufserlebnisse zu schaffen. Jörg Dittrich
unterstreicht die Notwendigkeit, die Handwerkskunst zu fördern
und das Bewusstsein für deren Bedeutung zu schärfen.

Die Schließung von „Gut Hesterberg“ ist ein weiteres Zeichen in
einem größeren Trend, der das Fleischerhandwerk in
Deutschland betrifft. Die Entwicklung bleibt abzuwarten, da sich
Betriebe in einem kontinuierlichen Prozess der Anpassung und
Innovation befinden müssen, um in einem sich wandelnden
Markt bestehen zu können.

Details
Ort Pankow, Deutschland
Quellen www.berlin-live.de

www.deutschlandfunk.de
de.statista.com

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.berlin-live.de/freizeit/ausgehen/restaurant-berlin-gut-hesterberg-traditionelle-feinschmeckern-speisen-id401198.html
https://www.deutschlandfunk.de/fleischereien-metzgereien-krise-100.html
https://de.statista.com/themen/2620/fleischerhandwerk-in-deutschland/
https://mein-berlin.net
http://www.tcpdf.org

